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Die Bundesräte Moser, Dr. Rockenschaub haben am 13. März 1997 unter


der Nr. 1269/J - BR/97 an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage


betreffend Finanzierung eines neuen Opernhauses in Linz gerichtet, die


folgenden Wortlaut hat:


“1. Sind Ihnen die Finanzierungspläne zur Errichtung eines neuen Opern -


hauses in Linz bekannt?


2. Halten Sie die Errichtung eines neuen Opernhauses in Linz


angesichts der allgemein knappen öffentlichen Mittel für vordringlich?


3. Wann kann das Land Oberösterreich mit finanziellen Zusagen des


Bundes für das oben angeführte Projekt rechnen?


4. Halten Sie die Errichtung eines neuen Opernhauses in Linz aus kultur -


politischer Sicht angesichts der Hochkulturzentren in Wien und


Salzburg für vordringlich?"


Diese Anfrage beantworte ich wie folgt:


Zu Frage 1:


Landeshauptmann Dr. PÜHRINGER hat Staatssekretär Dr. WITTMANN


eine Projektbeschreibung übermittelt, der eine Kostenschätzung ange -


schlossen ist. Ein Finanzierungsplan liegt mir nicht vor.�



Vor Entscheidungsreife des in der Anfrage angeführten Projektes halte ich


eine Prioritätensetzung nicht für sinnvoll.


Zu Frage 3:


Derzeit liegt die in Frage 1 erwähnte Projektbeschreibung, vor. Ich kann


daher auch keinen Entscheidungszeitpunkt in Aussicht stellen.


Zu Frage 4:


Da, wie schon erwähnt das Projekt noch nicht entscheidungsreif ist, ist es


auch nicht möglich, Prioritätensetzungen vorzunehmen.


